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GrimmsMärchenReich: Ein Museum für Kinder und von Kindern

Ein KinderKomitee berät Macherinnen bei Konzeption und Gestaltung 

Im Seitenflügel von Schloss Philippsruhe eröffnet das einzigartige Mitmach-Museum "GrimmsMärchenReich Hanau“ für Kinder und Familien. Damit die neue interaktive Attraktion auch die geplante Zielgruppe von vier bis elf Jahren überzeugt, haben die Städtischen Museen Hanau – gemeinsam mit dem Kinder- und Jugendbüro der Stadt – im April 2018 ein eigenes KinderKomitee für das Hanauer GrimmsMärchenReich ins Leben gerufen. 

Das KinderKomitee zählt rund 30 Mädchen und Jungs und besteht aus zwei unterschiedlichen Gruppen:  Drei- bis Sechsjährige der Tageseinrichtung für Kinder der Kathinka-Platzhoff-Stiftung sowie Schülerinnen und Schülern der AG "Junior Botschafter für Kinderrechte" der 3. und 4. Klassen der Brüder-Grimm-Schule. 

Geleitet wird das Komitee von Museumspädagogin Katharina Völk von den Städtischen Museen Hanau und Carolin Kornberger vom Kinder- und Jugendbüro Hanau. Auf spielerische Weise brachten die beiden Frauen den Kindern das Thema Märchen und Museum näher und bezogen sie in die Planungen mit ein: Bereits in der Planungsphase und vor Baubeginn wurden so die Ideen des Museumsteams vom KinderKomitee unter die Lupe genommen. „Die Einfälle, Bedenken und Vorschläge der Kinder haben wir festgehalten und an das verantwortliche Planungsbüro Schwarz-Düser/Düser aus Karlsruhe weitergegeben, welches den Input wiederum in seine Planungen mit einbezog“, erläutern Völk und Kornberger.  

Die Kinder hatten so die Möglichkeit über Illustrationen und Designs abzustimmen, später einen exklusiven Blick hinter den Bauzaun zu werfen und schließlich als erstes die Spielstationen zu testen. Auch probierten und bewerteten sie Kostüme, lasen Ausstellungstexte gegen und wählten gemeinsam die Märchen für die Hörstationen im LeseReich des neuen Museums aus. Kurz vor der Eröffnung des Museums testete das KinderKomitee dann noch die museumspädagogischen Angebote, die es dort zukünftig geben wird und gab sein Feedback.

"Es ist uns ein großes Anliegen in Hanau Kinder und Jugendliche an gesellschaftlichen und gestalterischen Prozessen teilhaben zu lassen und Partizipation wirklich zu leben", betonte Oberbürgermeister Claus Kaminsky. "In der von UNICEF mit dem Siegel „Kinderfreundliche Kommune“ ausgezeichneten Stadt Hanau haben Kinder das Recht auf Beteiligung und es ist von uns explizit gewünscht, sie an wichtigen Prozessen in der Stadt zu beteiligen", erläutert er. „Die Kinder erleben sich als Mitgestaltende in einem gesellschaftlichen, kulturellen Prozess und als Experten auf ihrem Gebiet, lernen Handlungsentscheidungen zu treffen, Entscheidungen kritisch zu hinterfragen, sich neue Fähigkeiten anzueignen und ihre Stimme einzusetzen.“
Auch Kuratorin Nina Schneider betont wie wichtig es gewesen sei, den Input der Kinder zu erhalten. "So wurde unser Blick für die Bedürfnisse der Kinder geschärft und sichergestellt, dass wir das Zielpublikum nicht aus den Augen verlieren!“ Auch zukünftig soll das KinderKomitee dem Museumsteam beratend zur Seite stehen. „Wir werden Teile des GrimmsMärchenReich regelmäßig neugestalten und uns spannende Interaktionen für die kleinen und großen Gäste ausdenken“, erläutert Schneider, „damit immer ein Anreiz besteht wieder herzukommen. Da sind wir froh, wenn uns die Kinder wieder mit Rat und Tat zur Seite stehen!“  

Preisgekrönt: 

Am 27. März 2019 wurde das Kinderkomitee des GrimmsMärchenReiches mit dem 3. Platz des Dr. Hermann Messer-Preises dem Nachhaltigkeitspreis der Stadt Hanau in der Kategorie Publikumspreis geehrt. Sie erhielten ein Preisgeld in Höhe von 200,00 €.
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